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Muss ich meinem Gegenüber die 
Vorbehalte oder den Ärger auf meiner 
Seele spüren lassen. 
“Alles ist erlaubt - aber nicht alles nützt”, Zu Beginn des neuen Jahres war ich, wie 
schreibt Paulus an die Gemeinde in in den Jahren zuvor, auf einer 
Korinth, die in einem Interessenkonflikt Weiterbildung in die Nähe von 
gefangen ist.Wernigerode. An einem Nachmittag 
Einen verblüffend einfachen Gedanken  waren wir als Gruppe auch in der schönen 
gibt er ihnen mit: Frage, in dem was du Fachwerkstadt und durchstreiften die 
tust und entscheidest, ob es auch denen, Altstadt. Plötzlich raste ein Auto mit 
die davon betroffen sind, gut tut, es ihnen quietschenden Reifen durch die Straße 
nützt, sie aufbaut.und meinem Gesprächspartner entfuhr es 
In meiner Stärke nach der Schwäche spontan: “Ist denn hier alles erlaubt!”
anderer fragen und nicht unterschlagen, Ein uns sicher nicht unbekannter Ausruf, 
wie sehr eigene Entscheidungen andere der ein Problem, einen Interessenkonflikt 
Menschen berühren können. markiert. 
Ein wohltuender Grundsatz der die Seit über zwei Jahrzehnten leben wir im 
Chance bereit hält, mich selber mit den Osten Deutschlands eine neue Freiheit, 
Augen anderer zu sehen. zuvor Verbotenes ist erlaubt. Schnell 

haben wir aber auch erfahren, nicht alles 
Kommen Sie gut in das neue Jahr hinein Erlaubte dient dem Leben, nicht alles 
und verlieren Sie einander nicht aus dem Erlaubte baut an dieser neuen Freiheit. 
Blick.Einen großen Entscheidungsspielraum 

haben wir in der Art und Weise anderen 
Ihrzu begegnen. Etwa im Arbeitsbereich, in 

der Nachbarschaft, in der täglichen 
Begegnung mit anderen Menschen. 

Geistliches Wort zuGeistliches Wort zu 21. Korinther 10, 23   Monatsspruch für Februar

Liebe Leserin, lieber Leser!Liebe Leserin, lieber Leser!

33 GemeindenachrichtenGemeindenachrichten

 

Kirchlich bestattet wurden

Alach Barbara Schmidt geb. 26. 10. 1936        gest. 09. 11. 2011
Bindersleben Margarete Montag geb. 26. 11. 1923        gest. 25. 11. 2011

Ruth Natt geb. 31. 08. 1929       gest. 16. 12. 2011

Alles ist erlaubt -
aber nicht alles nützt.

Alles ist erlaubt - 
aber nicht alles baut auf.

Denkt dabei nicht an euch selbst, 
sondern an die anderen. ie fragen nach christlichen und Kirche. Zum Abschluss dieser 

Glaubensinhalten oder nach der gemeinsamen Zeit steht der S
Bedeutung des Glaubens in Ihrem Gottesdienst zur Osternacht am 7. 
Leben? April. In diesem Gottesdienst kann 
Vielleicht denken Sie auch darüber sich taufen lassen, wer sich dazu 
nach sich taufen zu lassen oder entschließt.
wissen dies von Menschen in ihrem Der Kurs findet im Bindersleben im 
Lebensumfeld. Pfarrhaus statt und beginnt 19.30 
Am 28. Februar 2012 beginnt der Uhr.
neue Tauf- und Glaubenskurs in Sie möchten sich anmelden oder 
unseren Gemeinden. mehr erfahren?
Dieser erstreckt sich über 6 - 8 Rufen Sie an 0361 - 2261498  
Abende (je nach Teilnehmerzahl) zu oder schreiben Sie eine E-Mail an 
verschiedenen Themen zu  Glaube kirche.bindersleben@arcor.de

Tauf & Glaubenskurs  in unseren Gemeinden

Verabschiedung von Otto Berger

den Vorsitz niederlegen , da er Am 19. Februar  um 14.00 Uhr wird in 
schwer erkrankt ist.  Wir danken ihm einem Gottesdienst  Otto Berger in 
für sein jahrelanges Engagement in Zimmernsupra verabschiedet.
und für die Kirchengemeinde.Herr Berger, Jahrgang 1938, arbeitet 

seit 1997 im Gemeindekirchenrat in 
Dr. Eva-Maria WintersteinZimmernsupra. Seit dieser Legislatur-
GKR Vorsitzendeperiode als Vorsitzender. Leider 

mußte er Ende vergangenen Jahres 

Verabschiedung       aus dem GKR
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Einladung zum Kirchenchor 
Zimmernsupra:
Probe jeden Mittwoch im Gemeinderaum                   19.30 Uhr

Kirchenchor Kirchspiel Frienstedt
jeden Montag im Pfarrhaus Nottleben                        19.30 Uhr

Kirchenchor in Bindersleben
jeden Mittwoch im Pfarrhaus                                                   20.00 Uhr

Seniorenkreis                                             
Bindersleben / Gottstedt - im Pfarrhaus Bindersleben
Dienstag      21. 02. / 20. 03. / 17. 04.                             14.30 Uhr 

Zimmernsupra im Gemeindehaus

Frienstedt - im Pfarrhaus
Dienstag        22.02. / 21. 03. ( in Ermstedt)/ 25. 04.                                    14.00 Uhr               

Regionalgottesdienste & Veranstaltungen           
Alach
07. 04. Osternacht                                                               23.00 Uhr

Bindersleben
05. 04. Andacht zum Gründonnerstag mit Abendessen                     17.00 Uhr                                      
Ermstedt
06. 04. Karfreitagsgottesdienst                                                                   10.00 Uhr
Gottstedt
06. 04. Karfreitagsgottesdienst                                                                 14.00 Uhr
Zimmernsupra
08. 04. Ostergottesdienst                                                                            14.00 Uhr

Konfirmandentreff von 9.30 - 12.30 Uhr 
25. 02.  / 24. 03. im  Pfarrhaus  Bindersleben
26. - 29. 04. Konfirmandenfreizeit in Reinsfeld
13. 05. Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden                           10.00 Uhr
             in Bindersleben

Mittwoch       08. 02. / 07. 03. / 04. 04.                                          14.00 Uhr                                                        

4Was? Wann? Wo?Was? Wann? Wo?

TelefonseelsorgeKostenfrei
verschwiegen
rund um die Uhr

0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222

Jeden 
1. Dienstag 
im Monat 
Krabbelgruppe 
und Eltern-
Kind-Kreis. 

Krabbelgruppe 
bis  2 Jahre   
ab 9.30 Uhr
Kindergruppe  
2-6 Jahre       
ab 15.30 Uhr 

Ort:  
Pfarrhaus 
Bindersleben 

5 Was? Wann? Wo?Was? Wann? Wo?

Ort Februar März April

Alach  - Dienstag 
1.- 3. Klasse 15.15 – 16.15 

14./28. 13./27. 24.

4. – 6. Klasse 15.00-16.00 /21. 6./20. 17./
Bindersleben   
Montag 17.00 – 18.00 

jeden Montag 
außer Ferien

jeden Montag Jeden Montag 
außer Ferien

Frienstedt  
Sonnabend 10.00 – 12.00 

25. 24. 21.

Kleinrettbach  
Dienstag 16.45 – 17.45

21. 6./ 20. 17.

Ermstedt  siehe Nottleben

Nottleben

Nach Vereinbarung und Einladungen

Zimmernsupra
Freitag 16.00 – 18.00

24. 23. 20.

Jesus spricht: Der Menschensohn ist nicht gekommen, um sich dienen zu lassen,
sondern um zu dienen und sein Leben hinzugeben als Lösegeld für viele.

 Markus 10,45  Monatsspruch für März
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6Passion und OsternPassion und Ostern Neuer MitarbeiterNeuer Mitarbeiter7

in herzliches Hallo an die ganze Er lässt sich EGemeinde! von allen 
Ich bin der Jonathan Lerche. finden, 
Gemeinsam mit meiner Frau Mareike die Ihn 
hat Gott uns eine nun fast 3-jährige ernstlich 
Ronja geschenkt. suchen. 
Aufgewachsen in der östlichsten Stadt Wichtig ist 
Deutschlands, in Görlitz, hat es mich mir, junge 
dann in unterschiedliche Städte, ins In- Menschen 
und Ausland, verschlagen. Seit etwa bei dieser 
vier Jahren dürfen wir in dem schönen Suche zu 
Erfurt wohnen. begleiten, 
Neben meiner theologischen Ausbil- d. h. Fragen 
dung in Kassel arbeite ich auch als beantwor-
staatlich anerkannter Sozialpädagoge. ten, Zeugnis 
Als Mitarbeiter der Evangelischen und Impulse geben und sie auch immer 
Jugend Erfurt bin ich in der Andreas- wieder mal „heraus“ zu fordern. Junge 
gemeinde und im Kirchspiel Martini- Menschen sollen entdecken, dass ihre 
Luther tätig. Dort begleite ich die Gemeinde auch ein Stückchen zu Hause sein 
Jungen Gemeinden und unterstütze die kann. Ihr Hause, an dem sie mitgestalten 
Konfirmandennachmittage. Seit dürfen und können. Sie darin zu 
September verstärke ich nun auch den unterstützen und mit ihnen auf dem Weg 
Konfitreff im Pfarramt Bindersleben. des Lebens zu gehen, darauf freue ich mich.
Ich freue mich über das Arbeiten mit In diesem Sinne, Seien Sie/ Sei(d) ihr 
jungen Menschen in Ihrer/Eurer behütet.
Gemeinde und bin gespannt, wie Gott 
die Herzen dieser jungen Teens noch Ihr/euer Jonathan Lerche
“bewegen” wird. 

Mit Gottes Wort bewegen
Seit September arbeitet Jonathan Lerche  

mit den Konfirmanden in unseren Gemeinden

jeden Donnerstag  in der Passionszeit
01. März   18.00 Uhr Ermstedt
08. März  18.00 Uhr Zimmernsupra
15. März   18.00 Uhr Kleinrettbach
22. März   18.00 Uhr Nottleben
29. Mär    18.00 Uhr Alach
05. April   18.00 Uhr Bindersleben
Gründonnerstagsandacht mit einem 
gemeinsamen Abendessen

Einladung zur
Passionsandacht

Gottesdienst zu
Karfreitag & Ostern
Karfreitag 06. April   
10.00 Uhr in Ermstedt
14.00 Uhr in Gottstedt

Osternacht 07. April
23.00 Uhr in Alach mit Taufe

Ostersonntag 08. April
14.00 Uhr in Zimmernsupra

Wer kann uns helfen
Wir, allein erziehender Vater mit kleinen Kindern in Gottstedt, suchen eine  

Haushaltshilfe auf Basis eines Minijob für wöchentlich etwa 3 Stunden bzw. 
nach Absprache. 

Wir sind telefonisch zu erreichen unter 036208-73051 oder 0176-32283000.
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Gemeinde unterwegsGemeinde unterwegs 8 9 Gemeinde unterwegsGemeinde unterwegs

8 Tage Israel erleben im Herbst 

In diesem Jahr organisiert das Pfarramt in 
Zusammenarbeit mit Ökumene-Reisen 
GmbH eine  8tägige Reise nach Israel vom 
15. - 22. Oktober 2012.

Die Anreise erfolgt von Leipzig über 
München nach Tel Aviv.

Bademöglichkeit am Toten Meer.1. Tag
7.TagAnreise nach Tel Aviv und Fahrt nach 
Fahrt zum Tempelberg mit Felsendom, Galiläa. 
anschließender Besuch2. Tag
der Klagemauer und des jüdischen Fahrt nach Nazareth und Besichti-gung 
Viertels. Spaziergang auf der Via Dolorosa der Verkündigungskirche.
bis zur Grabeskirche mit der Möglichkeit Danach geht es zum Berg Tabor mit seiner 
zur Teilnahme am Gottesdienst in der Verklärungsbasilika oder den Besuch von 
Erlöserkirche. Anschließend freie Zeit im Megiddo mit seinen  Ausgrabungsstätten.
Bazar.3. Tag
8. TagFahrt zum See Genezareth und dem Berg 
Fahrt auf den Ölberg und Besuch der der Seligpreisungen, Bootsfahrt über den 
Pater Noster Kirche. Weiter zum Garten See Genezareth.
Gethsemane. Geistlicher Abschluss der 4. Tag
Reise. Dann Transfer zum Flughafen Tel Fahrt durch das Jordantal. Besuch  von 
Aviv.Skytopolis, einst größte römisch-

byzantinische Stadt im Nahen Osten mit 
seinen Ausgrabungen. Weiter durch das 
Jordantal in die Wüste Juda. Der Reisepreis beträgt bei einer 
Hotelumzug nach Jerusalem. Gruppengröße von 20 Personen: 
5. Tag                                1.435 Euro. 
Am Vormittag Besuch der Holocaust-
Gedenkstätte Yad Vashem. Am 

Wer sich für die Reise interessiert 
Nachmittag Fahrt nach Bethlehem zur 

und/oder mehr erfahren möchte, kann 
Geburtskirche mit Grotte.

dies im Pfarramt tun.
6. Tag 

Tel.: 0361 - 2261498Fahrt zur herodianischen Felsenfestung 
kirche.bindersleben@arcor.deMassada. Weiterfahrt nach Qumran, dem 

Ort bedeutender Schriftrollenfunde. 

Wusten sie schon, dass ein Route lag bei Redaktionsschluss 
Harzer Roller eine im Oberharz noch nicht vor. 
gezüchtete Kanarienvogelrasse In der folgenden Ausgabe für Mai 
ist. Die so genannte Käsesorte ist bis Juli ist die genaue Beschrei-
uns wahrscheinlich vertrauter. bung der Tagesfahrt mit den 
Aber der Harz hat noch mehr zu entsprechenden Abfahrtszeiten 
bieten. Dem wollen wir am 15. in den Orten nachzulesen. 
Mai nachspüren mit unserer Dennoch können sie ihre Anmel-
nächsten Seniorenreise. dung bei Frau Timpel im Gemein-
Die Stiftskirche St. Cyriakus in debüro in Frienstedt schon ins 
Gernrode wird ein eine von ver- Rollen bringen.
schiedenen Stationen auf dieser Tel.: 036208 - 70387
Tagesreise sein. Die genaue 

Harzer Roller und mehr    Senioren unterwegs

Blick auf Jerusalem und den Felsendom

Konfirmandenfreizeit    in Reinsfeld

Einmal Heiliges Land und zurück

o fir d n eK n man e fr izeit

- . p26.  29 A ril 2012 

n fin Rei s eld

A a r .30 Ubf h t: 16  hr

ab Bindersleben

T nreffpu kt:

 Pf r u   a rha s

P r i h la g
e sönl c e Ein dun

o m ock m t n h!
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8 Tage Israel erleben im Herbst 

In diesem Jahr organisiert das Pfarramt in 
Zusammenarbeit mit Ökumene-Reisen 
GmbH eine  8tägige Reise nach Israel vom 
15. - 22. Oktober 2012.

Die Anreise erfolgt von Leipzig über 
München nach Tel Aviv.

Bademöglichkeit am Toten Meer.1. Tag
7.TagAnreise nach Tel Aviv und Fahrt nach 
Fahrt zum Tempelberg mit Felsendom, Galiläa. 
anschließender Besuch2. Tag
der Klagemauer und des jüdischen Fahrt nach Nazareth und Besichti-gung 
Viertels. Spaziergang auf der Via Dolorosa der Verkündigungskirche.
bis zur Grabeskirche mit der Möglichkeit Danach geht es zum Berg Tabor mit seiner 
zur Teilnahme am Gottesdienst in der Verklärungsbasilika oder den Besuch von 
Erlöserkirche. Anschließend freie Zeit im Megiddo mit seinen  Ausgrabungsstätten.
Bazar.3. Tag
8. TagFahrt zum See Genezareth und dem Berg 
Fahrt auf den Ölberg und Besuch der der Seligpreisungen, Bootsfahrt über den 
Pater Noster Kirche. Weiter zum Garten See Genezareth.
Gethsemane. Geistlicher Abschluss der 4. Tag
Reise. Dann Transfer zum Flughafen Tel Fahrt durch das Jordantal. Besuch  von 
Aviv.Skytopolis, einst größte römisch-

byzantinische Stadt im Nahen Osten mit 
seinen Ausgrabungen. Weiter durch das 
Jordantal in die Wüste Juda. Der Reisepreis beträgt bei einer 
Hotelumzug nach Jerusalem. Gruppengröße von 20 Personen: 
5. Tag                                1.435 Euro. 
Am Vormittag Besuch der Holocaust-
Gedenkstätte Yad Vashem. Am 

Wer sich für die Reise interessiert 
Nachmittag Fahrt nach Bethlehem zur 

und/oder mehr erfahren möchte, kann 
Geburtskirche mit Grotte.

dies im Pfarramt tun.
6. Tag 

Tel.: 0361 - 2261498Fahrt zur herodianischen Felsenfestung 
kirche.bindersleben@arcor.deMassada. Weiterfahrt nach Qumran, dem 

Ort bedeutender Schriftrollenfunde. 

Wusten sie schon, dass ein Route lag bei Redaktionsschluss 
Harzer Roller eine im Oberharz noch nicht vor. 
gezüchtete Kanarienvogelrasse In der folgenden Ausgabe für Mai 
ist. Die so genannte Käsesorte ist bis Juli ist die genaue Beschrei-
uns wahrscheinlich vertrauter. bung der Tagesfahrt mit den 
Aber der Harz hat noch mehr zu entsprechenden Abfahrtszeiten 
bieten. Dem wollen wir am 15. in den Orten nachzulesen. 
Mai nachspüren mit unserer Dennoch können sie ihre Anmel-
nächsten Seniorenreise. dung bei Frau Timpel im Gemein-
Die Stiftskirche St. Cyriakus in debüro in Frienstedt schon ins 
Gernrode wird ein eine von ver- Rollen bringen.
schiedenen Stationen auf dieser Tel.: 036208 - 70387
Tagesreise sein. Die genaue 

Harzer Roller und mehr    Senioren unterwegs

Blick auf Jerusalem und den Felsendom

Konfirmandenfreizeit    in Reinsfeld

Einmal Heiliges Land und zurück

Konfirmandenfreizeit
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it erwartungsvoller Neugier begleiten Mviele das Entstehen des neuen 
Gemeindezentrums für die Gemeinden im 
Pfarrbereich. 
Dank des schönen Wetters im vergangenen 
Herbst,  konnten alle geplanten Arbeiten 
geschafft werden: das Dach ist dicht, der 
Estrichfußboden gegossen, die Fenster 
eingebaut. 
Inzwischen arbeitet schon ein Teilabschnitt der 
Heizung, so kann der Bau  langsam austrock-
nen. Im Februar können die Ausbauarbeiten 
dann weiter gehen. 
Eine Zielmarke ist schon gesetzt, am 6. Mai 
wird die feierliche Einweihung und Übergabe 
an die Gemeinden um 10.00 Uhr in einem 
feierlichen Gottesdienst stattfinden. Der 
Regionalbischof für Thüringen, Reinhard 
Werneburg, wird die Predigt halten.
Fühlen Sie sich schon jetzt eingeladen.

         Ihre Spende für einen Stuhl
Für unser Gemeindezentrum müssen noch 
100 Stühle und 10 Tische angeschafft werden.
Die Kosten dafür betragen mehr als 10.000,- 
Euro. Wir sind auf Ihre Hilfe angewiesen.
Überlegen Sie, ob Sie “Ihren” Stuhl finanzieren 
können. Die gespendeten Stühle bekommen 
ein kleines Schild mit dem Namen des Spenders 
oder der Spenderin.
Sparkasse Mittelthüringen
Konto: 130 045 071   BLZ: 820 510 00
Kennwort:  RT 49 Stuhl GZ

Gemeinsam unter einem Dach
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Regionale Familiengottesdienste

Regionale Gottesdienste

Regionale Gemeindeveranstaltungen

Passionsandachten jeden Donnerstag Gottesdienst zu Karfreitag
in der Passionszeit 18.00 Uhr 06.04.      10.00 Uhr Ermstedt                  
01.03.         Ermstedt 06.04.      14.00 Uhr Gottstedt                 
08.03.        Zimmernsupra
15.03.         Kleinrettbach Osternacht
22.03.         Nottleben 07.04.       23.00 Uhr Alach                          
29.03.        Alach
05.04.       Bindersleben  Ostergottesdienst
(Gründonnerstag Agapemahl) 08.04.      14.00 Uhr      Zimmernsupra              

Passion - Ostern

06.07.12              18.00 Uhr    Alach     08.09.12      18.00 Uhr    Bindersleben
23.08.12               18.00 Uhr      Gottstedt   16.09.12       14.00 Uhr             Frienstedt

          (Andacht zum Dorffest) 28.09.12       18.00 Uhr             Nottleben
02.09.12              09.30 Uhr      Ermstedt 27.10.12         18.00 Uhr    Zimmernsupra

Kirchweihgottesdienste

22.06.           21.00 Uhr      Zimmernsupra        Grenzenlose Orgelnacht
16.12.             17.00 Uhr      Gottstedt         Adventkonzert
Weiter sind Sommerkonzerte in der St. Lukas Kirche Bindersleben in Planung.

Musikalisches in den Gemeinden

Bindersleben Nottleben
22.06.        20.30 Uhr   13.07.                   21.30 Uhr                                                 
20.07.        20.30 Uhr   
14.09.    20.00 Uhr

Kirchenkino in

Tauf& Glaubenskurs
ab 28. 02. in Bindersleben

 
09.09. 10.00 Uhr Gottstedt zum Schulanfang 
30.09. 10.00 Uhr Bindersleben Erntedank 
02. 12. 10.00 Uhr Gottstedt 1. Advent 

 

13.05. 10.00 Uhr Bindersleben Vorstellung der Konfirmanden 
27.05. 14.00 Uhr Alach Konfirmation 
30.06. 13.30 Uhr Zimmernsupra Glockenweihe 
10.06. 14.00 Uhr Frienstedt Ökum. Wegekreuzgottesdienst 
31.10. 10.00 Uhr Kleinrettbach Reformationsgottesdienst 
31.12. 17.00 Uhr Gottstedt Jahresschlussandacht 

 

01.05. 09.30 Uhr Familienwandertag ab Pfarrhaus Bindersleben 
06.05. 10.00 Uhr Bindersleben Einweihung Gemeindezentrum 
15.05.   Seniorenreise / Tagesfahrt 
17.05. 14.00 Uhr Bienstädter Warte Himmelfahrtgottesdienst 
24.06. 18.00 Uhr Alach Johannisfeuer 
09.09. 14.00 Uhr Zimmernsupra Gottesdienst zur Denkmalwoche 
11.09.   Seniorenreise / Tagesfahrt 
10.11. 17.00 Uhr Frienstedt Andacht zum Martinsfest 
10.11. 17.00 Uhr Kleinrettbach Andacht zum Martinsfest 
 
22.10.- 

 
25.10. 

 
Bindersleben 

 
Kinderbibelwoche 

 
08.06. – 01.07.  Übertragung zur Fußball EM  in Bindersleben 

20. / 21. 02. Fasching 
10.04. Osterandacht in der Kirche 
12.05. Verabschiedung der Leiterin, Frau Buschmann 
01.06. Kindertag 
07.07. Sommerfest 
28.09. Erntedankfest 

 

Kita St. Laurentius in Frienstedt

Adventmarkt  
08.12.            15.00 Uhr       in Bindersleben

Eltern-Kind-Kreis
jeden 1. Dienstag im Monat ab 15.30 Uhr in Bindersleben

Kirchenchor
Informationen zu  den Probezeiten unseren Kirchenchören stehen 
auf Seite 4. Weitere Informationen dazu auch im Pfarramt.
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Krippenspielprobe in ErmstedtKrippenspielprobe in Ermstedt

Alle  Jahre wiederJahre wieder
…begehen wir das 
Weihnachtsfest. 
Eingeläutet wird dies bei 
uns, wie bei vielen 
anderen Familien, mit 
dem Gottesdienst zum 
Heiligen Abend in der 
Kirche in Ermstedt. Dabei 
ist der Gottesdienst seit 
Jahren schon alles 
andere als „Alle Jahre 
wieder.“.  Alle 
Beteiligten lassen sich 
jährlich etwas Neues 
einfallen und uns Herr Pfarrer Pappe mit auf eine 
überraschen so alle Jahre wieder die Gedankenreise genommen, in der sich jeder 
Gottesdienstbesucher. Alle Jahre wieder ist selbst wiederfinden konnte. Josephs 
der Gottesdienst in seinem traditionellen Gedanken konnte ich als Vater der Drei-
Rahmen anders gestaltet. Alle Jahre wieder Heiligen-Könige-Darsteller gut 
ist er aber auch erfrischend kurzweilig. nachvollziehen. Genauso bin ich aber auch 
Besonderer Erwähnung bedarf hierbei froh, dass es mir nicht widerfuhr, wie 
unbedingt das Krippenspiel. Dieses zeigt Joseph. In heutiger Zeit liegt es an jedem 
sich uns alle Jahre wieder in neuer Gestalt, selbst, sich als Vater zu fühlen und 
obwohl die Geschichte schon seit über 2000 mitgenommen zu sein. Das Danebenstehen 
Jahren die gleiche ist. Und alle Jahre wieder Josephs gehört in unserer Zeit der 
weckt das Krippenspiel in uns Gedanken  Vergangenheit an. Wer wirklich möchte, ist 
Gedanken über uns, unsere Familie, unsere mittendrin statt nur dabei. 
Mitmenschen. Über die Vielgestaltigkeit der In diesem Sinne ist meine und vielleicht auch 
Aufführung fühle ich mich aber auch alle Ihre Neugier auf den nächsten Gottesdienst 
Jahre wieder an anderer Stelle berührt. Zum zum Heiligen Abend wieder geweckt. Das 
Heiligen Abend 2011 hatte das Berührtsein Jahr liegt jetzt noch vor uns. Aber in elf 
eine ganz neue Dimension erreicht  ich war Monaten fragen wir uns wieder, wo es 
nämlich zum Vater Drei Heiliger Könige geblieben ist.  Alle Jahre wieder gilt: 
geworden. Ein schöneres Geschenk kann Nach dem Heiligen Abend ist vor dem 
man sich als Vater dreier Söhne zum Heiligen Abend. Herzlichst bedankt sich bei 
Heiligen Abend kaum vorstellen. allen Beteiligten
Aber auch die Predigt ist alle Jahre wieder 
erfrischend wie auch warmherzig. 2011 hat Martin Petzig

Am 3. Dezember luden die örtlichen 
Vereine zusammen mit der Kirchen-
gemeinde in Bindersleben zum 1. 
Adventmarkt in und um die St. Lukas 
Kirche. 
Stürmisches und nasskaltes Wetter 
dämpften die Erwartungen auf zahl-
reiche Besucher. Diese Skepsis erwies 
sich als unbegründet. Mehr als 300 
Neugierige fanden sich ein, 

Der Erlös des Adventmarkts ist bestimmt durchstöberten die vielen Stände, 
für die weitere Sanierung unserer Orgel. lauschten dem Programm der Kinder der 
Dafür sind 971,50 Euro Kita (siehe Bild) . Selbst der Heilige 
zusammengekommen. Herzlichen Dank Nikolaus fand sich ein, seine Geschichte 
an alle, die dazu beigetragen haben. Also, zu erzählen und an die Kinder eine kleine 
bis zum nächsten Adventmarkt in Überraschung zu verteilen.
Bindersleben.

Glühwein, Bratwurst und St. Nikolausst und St. Nikolaus
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17 Kita St. LaurentiusKita St. Laurentius WIR ÜBER UNS - WIR ÜBER UNS 

Alach
Ilse Loh                     07. 04. 87 JahreIngeborg Heyne              03. 02.  84 Jahre
Gerda Heinze                12. 04.  87 JahreEdgar Baumgarten       11. 02. 82 Jahre
Frienstedt Ursula Menzel                   09. 03.  80 Jahre

Elisabeth Laufer            12. 03.  75 Jahre Hildegard Sundermann     04. 02.  90 Jahre
Gerhard Steinmann       17. 03. 80 Jahre Ingeborg Wennig            22. 02.  83 Jahre
Ilse Rudolph               29. 03. 86 Jahre Liane Löwlein            16. 03. 85 Jahre
Horst Köttig              02. 04. 75 Jahre Irmgard Lesser               25. 04.  75 Jahre
Margarete Wölk          10. 04. 82 Jahre Klaus-Dieter Scheffer       28. 04.  75 Jahre
Gertrud Küpper          19. 04. 87 Jahre Gottstedt
Bindersleben Alma Tryboll                       06.  02. 92 Jahre
Ruth Kuntze                          06. 02. 80 Jahre Ingeborg Poppe                 24.  02. 75 Jahre
Dieter Eberhardt         07. 02. 75 Jahre Marianne Becher            03. 03. 70 Jahre
Ingrid Schlemmer        14. 02. 75 Jahre Kleinrettbach
Erich Six                         23. 02.  85 Jahre Marianne Zahn                     07. 02.  80 Jahre
Lieglinde Preu              08. 03. 80 Jahre Liebgard Knauß                   29. 04.  75 Jahre
Lea Borchert                     23. 03.  88 Jahre Nottleben
Barbara Gottmannshausen 30. 03. 70 Jahre Toni Knabe                22. 02. 83 Jahre
Asta Westhaus              11. 04. 80 Jahre Alice Rudolph             02. 03. 85 Jahre
Hildegard Kreyer          17. 04. 86 Jahre Horst Dittmar           21. 03. 75 Jahre
Elisabeth Pfannmöller     20. 04. 80 Jahre Edeltraud Oberndörfer     30. 03. 80 Jahre
Renate Eberhardt        26. 04. 75 Jahre Ilse Kind                         02. 04. 97 Jahre
Ermstedt Zimmernsupra
Thea Steinbrück           11. 02.  75 Jahre Karl Dittmar                        04. 02.  82 Jahre
Gertrud Kneuse              22. 02.  75 Jahre Fritz Tittmar                         06. 02.  80 Jahre
Lothar Glaß               28. 02. 87 Jahre Harald Ruge                        09. 03.  82 Jahre
Elisabeth Neumann        06. 03. 86 Jahre Hanna Grauel                    14. 04. 80 Jahre
Anneliese Reichmacher   12. 03. 84 Jahre

16

( Im Gemeindebrief werden die 70., 75. Und ab dem 80.Lebensjahr alle “Geburtstagskinder”
namentlich genannt. Ist dies nicht gewünscht, dann teilen Sie  uns dies bitte rechtzeitig mit.)

GeburtstageGeburtstage

Gottes Segen 
zum Geburtstag

und eine erfüllte Zeit 
im neuen Lebensjahr 

wünscht Ihnen
ihre Kirchengemeinde

Am Anfang schuf Gott Himmel und 
Erde…
Ziel unseres aktuellen Projektes im 
Kindergarten ist es, den Kindern zu 
erzählen und sie miterleben zu lassen, wie 
großartig und wunderbar die Schöpfung 
gestaltet ist. 
Wer die Schönheit der Schöpfung erfährt 
und sich selbst als Teil von ihr versteht, ist 
auch bereit, sich aktiv für ihren Erhalt und 
Schutz einzusetzen.

Die große Flut und der Regenbogen
Die Entstehung unserer Erde ist nicht 

PFLANZEN UND TIERE BELEBEN DIE ERDE  
zufällig und selbstverständlich.

Samen wachsen in der Erde. Der Baum, 
Die Schöpfungsgeschichte ist heute 

mein Freund. Was regt sich im Wasser 
aktueller als je zuvor. Wir alle sind 

und fliegt durch die Lüfte? Tiere auf und 
verantwortlich, damit Menschen, 

unter der Erde
Pflanzen und Tiere sich entwickeln, 

WIR SIND KINDER DIESER ERDE   
gedeihen und vermehren können und das 

Mit allen Sinnen die Welt entdecken:
ökologische Gleichgewicht erhalten 

- Boah, sieht das schön aus.
bleibt.

- Man, das hört sich spannend an.
Durch das bewusste Erleben der Natur 

 - Wow, das riecht ja gut.
werden positive Erfahrungen gefestigt.

- Mmmh, schmeckt das köstlich.
 Die Kinder werden motiviert, die Umwelt 

- Lass mich doch mal fühlen!
zu schützen, weil sie diese schätzen 

 ,, Wir sind doch keine Automaten. Wir 
lernen und ihre Zerbrechlichkeit erfahren, 

sind ein Wunder, du und ich...''
wenn die Menschen rücksichtslos mit ihr 

( U.Lindenberg)
umgehen.
Die Kinder erleben spielerisch die 

Es fällt den Menschen in unserer 
Erschaffung der Welt:

aufgeklärten und fortschrittsgläubigen 
FREUDE IST WIE HELLES LICHT  

Welt zunehmend schwer, an Wunder zu 
Erfahrungen mit Licht und Dunkelheit,

glauben.
Tag und Nacht

Vielleicht ist das Staunen und das sich 
DEN HIMMEL AUSROLLEN  Sonne, Mond 

Freuen über die wunderbare Schöpfung 
und Sterne werden in verschiedenen 

ein Schritt hin zu dem, der hinter allem 
Angeboten thematisiert

steht.
WASSER MACHT QUICKLEBENDIG  
Wasserkreislauf: Wo finden wir Wasser?

A. Steiner 
 Wie fühlt es sich an? Wasser erleben, 

Kita ,,St.Laurentius'’

Gottes 

 Wort

Wunderbare Schöpfung  - 

Mit Kindern die Welt entdecken



17 Kita St. LaurentiusKita St. Laurentius WIR ÜBER UNS - WIR ÜBER UNS 

Alach
Ilse Loh                     07. 04. 87 JahreIngeborg Heyne              03. 02.  84 Jahre
Gerda Heinze                12. 04.  87 JahreEdgar Baumgarten       11. 02. 82 Jahre
Frienstedt Ursula Menzel                   09. 03.  80 Jahre

Elisabeth Laufer            12. 03.  75 Jahre Hildegard Sundermann     04. 02.  90 Jahre
Gerhard Steinmann       17. 03. 80 Jahre Ingeborg Wennig            22. 02.  83 Jahre
Ilse Rudolph               29. 03. 86 Jahre Liane Löwlein            16. 03. 85 Jahre
Horst Köttig              02. 04. 75 Jahre Irmgard Lesser               25. 04.  75 Jahre
Margarete Wölk          10. 04. 82 Jahre Klaus-Dieter Scheffer       28. 04.  75 Jahre
Gertrud Küpper          19. 04. 87 Jahre Gottstedt
Bindersleben Alma Tryboll                       06.  02. 92 Jahre
Ruth Kuntze                          06. 02. 80 Jahre Ingeborg Poppe                 24.  02. 75 Jahre
Dieter Eberhardt         07. 02. 75 Jahre Marianne Becher            03. 03. 70 Jahre
Ingrid Schlemmer        14. 02. 75 Jahre Kleinrettbach
Erich Six                         23. 02.  85 Jahre Marianne Zahn                     07. 02.  80 Jahre
Lieglinde Preu              08. 03. 80 Jahre Liebgard Knauß                   29. 04.  75 Jahre
Lea Borchert                     23. 03.  88 Jahre Nottleben
Barbara Gottmannshausen 30. 03. 70 Jahre Toni Knabe                22. 02. 83 Jahre
Asta Westhaus              11. 04. 80 Jahre Alice Rudolph             02. 03. 85 Jahre
Hildegard Kreyer          17. 04. 86 Jahre Horst Dittmar           21. 03. 75 Jahre
Elisabeth Pfannmöller     20. 04. 80 Jahre Edeltraud Oberndörfer     30. 03. 80 Jahre
Renate Eberhardt        26. 04. 75 Jahre Ilse Kind                         02. 04. 97 Jahre
Ermstedt Zimmernsupra
Thea Steinbrück           11. 02.  75 Jahre Karl Dittmar                        04. 02.  82 Jahre
Gertrud Kneuse              22. 02.  75 Jahre Fritz Tittmar                         06. 02.  80 Jahre
Lothar Glaß               28. 02. 87 Jahre Harald Ruge                        09. 03.  82 Jahre
Elisabeth Neumann        06. 03. 86 Jahre Hanna Grauel                    14. 04. 80 Jahre
Anneliese Reichmacher   12. 03. 84 Jahre
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( Im Gemeindebrief werden die 70., 75. Und ab dem 80.Lebensjahr alle “Geburtstagskinder”
namentlich genannt. Ist dies nicht gewünscht, dann teilen Sie  uns dies bitte rechtzeitig mit.)

GeburtstageGeburtstage

Gottes Segen 
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wünscht Ihnen
ihre Kirchengemeinde
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Ev. Pfarramt Frienstedt Zimmernsupra                     RT 42
Gemeindebüro Kirchspiel Frienstedt          RT 22
Frau Timpel
Pfarrtor 2
99192 Frienstedt
Tel.: 036208 -70387 / Fax: 036208-730280
E-Mail: kirchspiel.frienstedt@t-online.de

Kantor Istvan Fülöp
Kirchliches Verwaltungsamt Erfurt

Katechetin  Susanne Lazay Schmidtstedter Str. 42
Mönchsgasse 1 99084 Erfurt
99100 Alach Tel.:0361 / 5 98 72  0
Tel.: 036208 / 70 26 1 Fax:            5 98 72  14

E Mail: 
Ev. Pfarramt  Bindersleben/Frienstedt
Pfarrer Otfried Pappe
Flughafenstr. 83
99092 Erfurt-Bindersleben 
Tel.: 0361 / 2 26 14 98 
Fax:           66 39 25 8
E-Mail: kirche.bindersleben@arcor.de
Homepage: www.kirche-bindersleben.de

Bankverbindung
SPK Mittelthüringen
Kont-Nr.: 130 045 071      BLZ: 820 510 00
Zahlungsgrund:
Bindersleben/Gottstedt     RT 49
Alach                                        RT 15

Evangelischer St. Laurentius Kindergarten
99192 Frienstedt / Am Kindergarten 6
Leiterin: Frau Buschmann
Tel.: 036208 / 70465
Fax: 036208 / 730272

- kkrs-erfurt@freenet.de
Homepage: www.erfurt-kirche.de 

Impressum
Das “Kirchenfenster” wird von den Kirchen-
gemeinden des Pfarramts Bindersleben/ Frienstedt 
herausgegeben und kostenfrei verteilt. Das 
“Kirchenfenster” erscheint vierteljährlich. 
Verantwortlich für Inhalt und Gestaltung
Pfarrer O. Pappe, E. Timpel
Fotos: Pappe,  Nitzpon, Petzig

Namentlich gekennzeichnete  Artikel geben die 
Meinung des Autors/der Autorin  wieder.

   

 

 

Auch in diesem Jahr sind Sie herzlich zu 
unserem Familienwandertag eingeladen. 
Das Ziel der Wanderung steht noch nicht 
fest, es liegt aber wie immer in der näheren 
Umgebung.
Treffpunkt: Pfarrhaus Binderselben  9.30 Uhr
Das genaue Ziel der Wanderung wird, sobald 

es festgelegt, auf der Homepage des Pfarramtes zu erfahren sein. 

01. Mai 2012

Familien wandertag

Jesus Christus spricht: Geht hinaus in die ganze Welt und verkündet das 
Evangelium allen Geschöpfen. Markus 16, 15  Monatsspruch für April


